
                                                                                                                                                                          

                                                                                          Amt für Menschenrecht 

Das Amt für Menschenrecht informiert umfassend 

und uneingeschränkt über das unverletzliche, unver-

äußerliche, nicht verhandelbare und nicht justiziabele  

 

Menschenrecht! 
 

 Was ist Menschenrecht und eine Menschen-

rechtverletzung? 

 Welche Kategorien, Rassen, Sorten und  Arten 

gibt es von Lebewesen und Recht? 

 Wie entsteht eine Menschenrechtverletzung 

und wie kann sich der Mensch schützen? 

 

In der Regel wissen die Menschen nicht, daß das Men-

schenrecht von Kategorien, Sorten und Arten abhängt. 

 

Das Amt für Menschenrecht ist eine globale Nicht-

regierungorganisation, und ist weder politisch noch 

gewerkschaftlich und auf keinen Fall religiös tätig. 

Ziel des Vortrag „Menschenrecht“ ist  die Aufklärung 

des Menschen für den gewaltlosen Ausgang aus der 

zwangspersonifizierten Unmündigkeit. Die Menschen 

wissen nicht, weil sie im Unklaren gelassen werden, 

das sie in einem Bundesstaat keine Grundrechte 

haben. Wir klären über das Grundrecht auf, denn ein 

Bundesstaat ist kein Rechtstaat. 

 

Der Mensch fühlte schon immer, daß mit der Welt 

etwas nicht stimmt und wußte nicht, was es ist, aber es 

ist da. In der Öffentlichkeit regiert nicht die Liebe, 

sondern durch den Rechtmangel des UN-Recht, die 

Angst. Die Menschen werden innerhalb simulierter 

Welten geistlos zu Personen degradiert und 

mißhandelt. Vielmehr besteht Notwehr, Notstand 

und Selbsthilfe, weil ohne Menschenrecht ein 

öffentlicher Rechtbankrott im Rechtstillstand durch 

rechtwidrige Anwendung von Gewalt besteht.  

Viel Schlimmer als Link(s)- und Recht(s)-extremismus 

ist der UN-Recht-Extremismus, denn aus dem UN-

Recht-Extremismus entsteht erst Link(s)- und 

Recht(s)extremismus. 

Der Grund, warum Menschen zum Schweigen 

gebracht werden, ist nicht weil sie lügen, sondern weil 

sie die Wahrheit sagen. Wenn Menschen lügen, 

können ihre eigenen Worte gegen sie gewendet 

werden, doch wenn sie die Wahrheit sagen, gibt es 

kein anderes Gegenmittel als die Gewalt.  

 

Das Amt für Menschenrecht ist für den Vollzug der 

völkerrechtlichen Abkommen zuständig und 

berechtigt.  Im Vortrag werden die allgemeinen, 

gegenwärtigen und speziellen Probleme der Menschen 

behandelt und der rechte Weg ohne Gewalt bewußt 

aufgezeigt.  

 

Viele Menschen denken, „ich bin eine Privatperson“ 

doch Privatperson bedeutet Idiot. Die Menschen 

werden durch die Behörden zur Privatperson fingiert, 

und die Menschen übernehmen den Schwachsinn! 

 

Menschenrechtverletzung entsteht durch Mangel des 

Recht, die durch Justiz und Verwaltung gewaltsam mit 

der Polizei wegen der Personifikation durchgesetzt 

wird.  

 

Der Mensch wird nicht kriminell geboren, sondern von 

staatlichen Stellen kriminell gemacht. Im Vortrag 

werden grundlegende Informationen für die 

Aufklärung offenbart, wie sich Menschen gegen UN-

Recht durchsetzen und  Ihr Recht erlangen können, 

denn das Individualrecht, -das Recht des einzelnen 

Menschen-, ist nicht übertragbar. Wer Sein Recht nicht 

kennt, hat kein Recht. 

Aufklärung ist der Ausgang 
des Menschen aus der Unmündigkeit! 

 

Thema: Grundrechtberechtigung  
 

Menschenrecht-Schutz vor UN-Recht bei: 

 

Steuern, Abgaben, Kinderklau .... 

Ordnungswidrigkeiten, Fahrerlaubnis ... 

Strafverfolgung, Psychiatrisierung .... 

Notwehr, Notstand und Selbsthilfe .... 

 

JUSTIZUNRECHT & POLIZEIGEWALT 

 

gegen  Bund- und Länder, Landkreise .... 

           Willkür bei Verwaltungsbehörden 

           Polizei- und  Justizgewalt 

           Verbände juristischer Personen   

 Rundfunkstaatvertrag 

 Sozialversicherung 

 Ordnungs- und Finanzbehörden 

  

Wann:  

17.10.2015    10:00 - 17:00 Uhr 

Wo:      
 Revuetheater Berlin Tempelhof  

Platz der Luftbrücke- [D-12101] BERLIN 
 

Beitrag:    15,00 €uro 
 

Akademie Menschenrecht 
www.menschenrecht-amt.de/akademie 

http://menschenrecht-amt.de/index.php/termin-

ansicht.html 

http://www.menschenrecht-amt.de/akademie


 

Recht ist eine geistig-lebendige Wissenschaft  

und keine künstliche Ordnung  

nach willkürlicher Billigkeit! 
 

Unser Wissen im Naturrecht hat eine Geschichte von 

33 Jahren praktischer Erfahrung. Unser Wissen basiert 

auf die nicht reduzierbare Komplexität - das unver-

letzliche und unveräußerliche Menschenrecht. Wir 

beantworten jede Frage umfassend zum Menschen-

recht, damit der Mensch aufgeklärt und nicht zum 

Instrument von Verwaltung, Justiz und Polizei wird. 

 

Das Menschenrecht muß ohne Ausnahme in Seiner 

Ganzheitlichkeit von Körper, Seele und Geist  

bewußt und kategorisch erreichbar sein. Wenn das 

Menschenrecht nur leeres Staatsgerede ist, ist der 

Staat nichts anderes als eine große Räuberbande. 

 

Nur unter  Anwendung Unseres Recht können Wir 

Unsere Probleme in der Welt zusammen lösen, denn 

die Lösung ist das Problem. Das Menschenrecht geht 

Uns alle Menschen an, da Wir Grundrechtberechtigt 

sind. Ohne Unser Recht sind Wir keine Menschen, 

nur Sklaven. Doch das Menschenrecht hat in einem 

Staat keine Lobby, nur Menschenrechtopfer. In der 

jP.(juristische Person) Bundesrepublik Deutschland 

findet das Menschenrecht keine Anwendung und die 

Menschenrechtverletzungen werden in der Regel 

vom System verschwiegen, denn das System ist 

gegenwärtig und lebt in der gesetzten Gewalt auf. 

 

Deswegen ist die Menschenrechtverletzung kein 

Straftatbestand in der jP. Bundesrepublik. Der 

Mensch kann als Person die Welt zerstören. Die 

Person kann sich selbst manipulieren und  sich vom 

Menschwerden und Menschsein ausschließen. 

 

 Erkenntnis durch Aufklärung  

ist der edelste Weg des Verstandes.   

 Lernen durch Nachahmung ist der einfachste Weg. 

 Lernsammlung aus Erfahrung  

von Versuch und Irrtum ist bitteres Leid. 

Wir Menschen wissen und erleben, daß Macht von 

Recht getrennt ist, daß Macht gegen Recht steht, daß 

Unser Recht zertreten wird und der Staat inzwischen 

zum Instrument der Rechtzerstörung geworden ist, zu 

einer sehr gut organisierten Räuberbande, die die 

ganze Welt bedroht und Uns Menschen an den Rand 

des Abgrund treibt. Dem eigenen Recht zu dienen 

und Sich der Herrschaft des UN-Recht zu wehren, ist 

und bleibt die grundlegende Aufgabe Unseres nicht 

reduzierbaren Menschenrecht. 

 

Bei Grundfragen des Recht, in denen es um Unsere 

unantastbare Menschenwürde und um die Menschheit 

geht, ist das verwählte Mehrheitsprinzip der 

Demokratie nicht geeignet, denn Demokratie ist nicht 

Grundrecht fähig. Widerstand(s)kämpfer haben 

gegen das Naziregime und gegen andere totalitäre 

Regime gehandelt und so dem Recht und der 

Menschheit als Ganzes einen Dienst erwiesen, weil der 

Mensch das Recht zu Recht ist. Für diese Menschen 

war es unbestreitbar evident, daß geltendes Gesetz in 

Wirklichkeit UN-Recht ist. 

 

Durch Behörden sind die klassischen Erkenntnis-

quellen für Ethos und Recht in der Öffentlichkeit 

außer Kraft gesetzt! Dies ist eine dramatische 

Situation, die alle angeht und über die eine 

öffentliche Aufklärung zur  Diskussion notwendig 

ist, welche eine dringend notwendige Teilnahme zur 

Aufklärung erfordert, denn Verbände haben 

  
 kein Recht, keine Heimat und kein Heimatrecht,  

 keine Staatsbürgerschaft  

       und keine Staatsangehörigkeit,  

 keine Rasse, keine Mutter oder keinen Vater, 

 sind nicht grundrecht-, grundbuch-,  

recht-, geschäft-, handlung-, delikt,  

insolvenz-,  vertrag- oder prozeßfähig, 

 erkennen den Menschen und das Recht nicht,  

 sind funktionale Fiktionen  

       und sind gewalttätig oder untätig  

 

und begründen nur einen Handelssitz. 

Werbung gibt es an jeder Ecke, 

Menschenrecht nicht! 

 

 

 
 

 

 

 

Info-Veranstaltungstelefon: 0157-81986905 
 
 

Inhaber und Urheber: Art. 19 (3) Grundrecht 

 

Akademie Menschenrecht 

Bielfeldtweg 26 in [D-21682] STADE 

deutschlandkonferenz@online.de 

www.menschenrecht-amt.de/akademie 

 

 

Beitrag- und Spendenkonto:   

Opferhilfe Mensch 
BLZ.:  440 100 46  - Bankkonto  250 601 460 

 

IBAN: DE30 4401 0046 0250 6014 60 

BIC: PBNKDEFFXXX 


